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Kl. 19c, Nr. 175313. Verfahren zur Herstellung von Mischgarnen,
insbesondere aus Baumwolle und Wolle, sowie von reinen
Wollgarnen. — Trüb & Co., Uster (Zürich, Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 175314. Fühlervorrichfung an Spulmaschinen, ins-
besondere zur Verwendung beim Bewickeln von Flachwickel-
körpern. - Schärer-Nußbaumer & Co., Erlenbadi (Zürich, Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 175315. Spulmaschine, insbesondere für Schuß-
spulen — Schärer-Nußbaumer & Co., Erlenbach (Zürich,
Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 175316. Fadenführer-Schaltvorrichtung für Spul-
maschinen. — Schärer-Nußbaumer & Co., Erlenbach (Zürich,
Schweiz).

Redaktionskommission: ROB. HONOLD, D r. T H. N I G G LI, A. FROHMADER

VEREINS-NACHRICHTEN
V. e. S. Z. und A. d. S.

Otto Frank f. Schon wieder ist ein langjähriges und treues
Mitglied, ein guter Freund von uns geschieden. Ohne Krank-
heit, ganz plötzlich, von heute auf morgen ist Otto Frank von
uns gegangen. Ein Herzschlag hat ihn am 29. April aus seinem
Wirkungskreis abberufen; am 2. Mai gaben wir ihm das letzte
Geleite.

Es war im Jahre 1906, als Otto Frank dem V. e. S. Zeh. als
Freimitglied — da er die Webschule nicht besucht hatte —
beitrat. Er war damals 30 Jahre alt. In seiner Tätigkeit als
Disponent bei der Firma Ferd. Mayer in Zürich — welcher
er bis zu seinem plötzlichen Tode die Treue bewahrt hatte
— bekundete er für die Unterrichtstätigkeit des Vereins von
Anfang an ein lebhaftes Interesse. Im Frühjahr 1910 wurde er
gleichzeitig als Mitglied der Unterrichts-Kommission und als
Rechnungsrevisor gewählt. Schon die Generalversammlung des
folgenden Jahres ehrte seine anregende Tätigkeit, indem sie
ihm die Äktivmitgliedschaft verlieh. Seine beiden Äemter ver-
sah er mit der ihm eigenen Gewissenhaftigkeit während vielen
Jahren. Als Rechnungsrevisor trat er nach zehnjähriger, als
Mitglied der Unterrichts-Kommission nach dreizehnjähriger
Tätigkeit zurück. Nachher war er dann noch während vier
Jahren Ersatzmann in der Rechnungsprüfungskommission. Seine
geschäftliche Tätigkeit als Prokurist und Leiter des Verkaufs
führte ihn oft auf Reisen ins Ausland, mit seltener Treue
besuchte er aber, wenn immer möglich, unsere Monatszusam-
menkünfte, wo man ihm gerne zuhörte, wenn er aus seinen
Erinnerungen erzählte. Wer hätte es von jener Tischrunde am
15. April gedacht, daß wir ihm beim Äbschiedsgruß das letzte
Mal die Hand gedrückt haben? Nächstes Frühjahr wäre er
zum Veteran ernannt worden; nun ist er im Alter von erst
59 Jahren für immer von uns gegangen. Er ruhe sanft.

Hermann Wirz, dessen sich die „Ehemaligen" des
Kurses 1929/30 noch gut erinnern werden, startete — wie er
schrieb — im vergangenen Herbst zum zweiten Mal nach Süd-
amerika. Nach kurzer Tätigkeit als Meister in einer Woll-
Weberei in Buenos Aires, erhielt er eine Anstellung von einer
Firma in Peru, die ihn per Flugmaschine nach Lima beorderte.
Er schrieb uns kürzlich: „Innert drei Tagen flog ich weg von
Buenos Aires über die Anden nach Santiago de Chile. Dort
wurde übernachtet, dann ging's bis Antofagasta, und am dritten
Tag von dort bis Lima, wo ich schon am folgenden Morgen
um 7 Uhr im „Uebergwändli" in der Weberei drin stand. Näch-
stens kommen 45 Rütistühle, die ich zu montieren habe".

Wir wünschen ihm in seinem neuen Wirkungskreis besten
Erfolg und hoffen, gelegentlich von seinem Flug noch weiteres
zu hören.

Karl Schwär, ein eifriger „Leftenstudent" im Kurse
1931/32 hat am Oesterdiensfag die Heimat verlassen, um eben-
falls nach Südamerika zu übersiedeln. Er hat sich in Triest
eingeschifft, hat also eine schöne Mittelmeerfahrf und wahr-
scheinlich auch die Äequatortaufe schon hinter sich. Buenos
Aires ist sein Ziel, wo er als Disponent für eine Schweizer-
firma tätig sein wird. Auch ihm wünschen wir Glück und
Erfolg

Ernst Schindler, Kurs 1917/18, früher ein eifriger Be-
Sucher unserer Monatszusammenkünfte, nunmehr aber seit
Jahren in Lyon tätig, weilte über die Osterfeiertage in der
Heimat. Er übermittelt allen „Ehemaligen" freundlichste Grüße.

Arbeitslosenversicherung. Samstag, den 6-Äpril 1935 tagte
im Restaurant „Du Pont" in Zürich die Arbeifnehmer-Dele-
gierfenversammlung der Parität. Arbeitslosenversicherungs^-
kasse der Verbände der schweizerischen Seidenhilfsindustrie,
welcher auch unser Verein angeschlossen ist, zur Entgegen-
nähme und Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahres-
rechnung für das Jahr 1934.

Im abgelaufenen Geschäftsjahr sind wiederum drei neue
Firmen der Kasse beigetreten, so daß nun 22 Firmen ange-
schlössen sind. Der Mitgliederbestand beträgt 3464 Personen,
obgleich im Berichtsjahr ein Mitgliederrückgang von 143 zu
verzeichnen ist. Erfreulich weist sich der Kassabestand aus.
Die Ausgaben betrugen Fr. 435,494.55 resp. 38o/o weniger als
im Vorjahre. Die Äusgabenverminderung stellt sich allerdings
nicht etwa wegen verminderter Arbeitslosigkeit so günstig,
sondern wegen strengerer Handhabung der Vorschriften. Nähere
Details ersehen die Versicherten unserer Kasse aus dem dem-
nächst erscheinenden Jahresberichte.

Im Anschluß an vorstehenden Bericht laden wir alle noch
nicht gegen Arbeitslosigkeit versicherten Mitglieder zum Bei-
tritt in die Ärbeitslosenversicherungskasse ein. Mitglieder der
Kasse können alle diejenigen Vereinsangehörigen werden, die
seit mindestens einem Jahr ununterbrochen in der Schweiz
wohnhaft, voll arbeitsfähig und noch bei keiner andern Kasse
versichert sind. Die Prämienansätze inkl. Unfallversicherung
während der Dauer der Arbeitslosigkeit befragen:

bei einem normalen Tagesverdienst
Fr. —.55 Wochenbeitrag bis Fr. 8.—

„ —.65 „ von „ 8.— „ 12.—

„ —.85 „ „ „ 12.— „ 16 —

„ —.95 „ über „ 16.— bis
maximal Fr. 6000.— jährlich.

Jede weitere Auskunft und Anmeldeformulare durch den
Quästor G. Steinmann, Clausiusstraße 31, Zürich 6.

Monatszusammenkunft. Montag, den 13. Mai a. c., abends
8 Uhr, im Restaurant „Sfrohhof", Zürich 1. Zahlreiche Be-
feiligung erwartet Der Vorstand.

Stellenvermittlungsdienst
Alle Zuschriften betr. Stellenvermittlung sind an folgende

Adresse zu richten:
Verein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich,

Stellenvermittlungsdienst, Z ü r i ch 6,
Clausiusstraße 31.

Offene Stellen
Schweiz, Seidenstoffweberei sucht per sofort jüngern, tüch-

figen Kleiderstoff-Disponenten mit mehrjähriger Praxis und
Zürcher Webschulbildung.

Größere Seidenweberei in Portugal sucht jüngern, tüchtigen
Webermeister für Glatt und Jacquard. Mehrjährige Praxis und
Zürcher Webschulbildung Bedingung.

Stellensuchende
50. Jüngerer Texfilfachimann mit Webschulbildung und Aus-

landspraxis. Sprachenkenntnisse deutsch, französisch, englisch.
51. Jüngerer Webermeister mit Webschulbildung, Lehrzeit

in Textilmaschinenfabrik und etwas Praxis.
55. Webermeister mit Webschulbildung und langjähriger

Praxis im In- und Ausland auf Seiden-Automaten, Wechsel-
und Jacquard.
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56. Jüngerer Texfiltechniker, fix in Montage, Disposition,
praktische Betriebsführung, zehnjährige Äuslandspraxis.

57. Jüngerer Diessinateur/Disponent mit Webschulbildung
und Praxis in Baumwoll- und Wollweberei. Sprachenkenntnisse
deutsch, französisch, englisch und italienisch.

58. Jüngerer Webermeister mit mehrjähriger Praxis. (Ueber-
see bevorzugt.)

59. Jüngerer Textilkaufmann mit Handels- und Webschul-
Bildung nebst Auslandspraxis. Sprachenkenntnisse deutsch,
französisch, englisch, italienisch und spanisch.

60. Jüngerer Textilkaufmann mit Webschulbildung und lang-
jähriger Webereipraxis. Sprachenkenntnisse deutsch, franzö-
sisch, englisch, italienisch.

61. Junger Disponent mit Handels- und Webschulbildung.
Sprachenkenntnisse deutsch und französisch.

62. Junger Krawatten-Disponent mit Webschulbildung und
Praxis.

63. Disponent mit Webschulbildung und langjähriger Er-
fahrung.

64. jüngerer Disponent mit Webschulbildung und Aus-
landspraxis.

65. Jüngerer kfm. Angestellter mit Webschulbildung.
66. jüngerer Stoffkontrolleur mit Webschulbildung und Er-

fahrung in rohen und gefärbten Geweben.

Diejenigen Bewerber, welche bei der Stellenvermittlung an-
gemeldet sind, werden ersucht, sofern sie in der Zwischenzeit
eine Stelle angetreten haben, der Stellenvermittlung ent-
sprechende Mitteilung zu machen, damit die betreffenden Of-
ferten nicht mehr weitergeleitet werden.

Es wird erneut in Erinnerung gebracht, daß die Offer-
ten möglichst kurz, aber klar und sauber abgefaßt werden
müssen. Nur solche Offerten führen zum Erfolg. Auch ist es
sehr wertvoll, wenn Offerten zugleich in zwei Exemplaren ein-
gesandt werden, damit bei Anfragen die Offertschreiben der
Stellenvermittlung zur sofortigen Weiterleitung zur Verfügung
stehen.

Gebühren für die Stellenvermittlung. Ein-
schreibgebühr: Bei Einreichung einer Anmeldung oder Offerte
Fr. 2.—• (kann in Briefmarken übermittelt werden). Vermitt-
lungsgebühr: Nach effektiv erfolgter Vermittlung einer Stelle
5 o/o vom ersten Monatsgehalt. (Zahlungen in der Schweiz kön-
nen portofrei auf Postscheck-Konto „Verein ehem. Seidenweb-
schüler Zürich und A. d. S." VIII/7280 Zürich, gemacht wer-
den. Für nach dem Auslände vermittelte Stellen ist der ent-
sprechende Befrag durch Postanweisung oder in Banknoten zu
übersenden.)

Die Vermittlung erfolgt nur für Mitglieder. Neueintrefende,
welche den Stellenvermittlungsdienst beanspruchen wollen,
haben nebst der Einschreibgebühr den fälligen Halbjahres-
beitrag von Fr. 6.— zu entrichten.

Adreßänderungen sind jeweils umgehend, mit Angabe der
bisherigen Adresse, an die Administration der „Mitteilungen
über Textil-Industrie", Z ü r i ch 6, Clausiussfraße 31, mitzu-
teilen.

V. e. W. V. W.
Die Vereinigung ehemaliger Webschüler von Watfwil hält

ihre Frühjahrs-Hauptversammlung am Sonntag,
den 26. Mai in Baden (Aarg.) ab.

Der im vorigen Jahre gefaßte Beschluß, eine Exkursion da-
mit zu verbinden, kann dank dem freundlichen Entgegenkom-
men der Firma Brown, Boveri & Co. A.-G. durchgeführt werden.
Die Geschäftsleitung ist mit einem Rundgang am Sonntag-
vormittag ausnahmsweise einverstanden; dieser beginnt um
9 Uhr. Sammlung beim Haupteingang der Fabrik.

Es ist also die Möglichkeit geboten, einen Blick in ein
großes Werk zu tun, dabei zu sehen, zu hören und zu lernen.
Darum erwartet einen recht zahlreichen Aufmarsch der Mit-
glieder Die Kommission.

August Schumacher £ Co.

Fondé 1902 ZÜHCh 4 Fondé 1902

Badenerstraße 69-73
Telephon 36.185 §
Telegramme: Aschumach

Dessins industriels
Anfertigung von Nouveautés
für Seiden-Druck u. -Weberei
Patronen und Karten jeder Art

Paris 1900 goldene Medaille

Berücksichtigen Sie die Inse-

renten dieser Fachzeitschrift
Löwenstraße 51 3938

Großes Aktienpaket
in derTschechoslowakei

(im deutschen Sprachgebiet) von altem, soliden, best-
renommierten Großunternehmen der Texfilbranche,
nur mit eigenem Kapital andauernd mit bestem
Erfolg arbeitend, abzugeben. Aktienbesitzer könnte
sich event, selbst betätigen. Nur seriöse Interessenten
kommen in Frage. Angebote unter Chiffre T 4017 J

an Orell Füßli-Annoncen, Zürich, Zürcherhof.

Gesucht
von größerer Seidenstoffweberei im Kanton
Zürich möglichst sofort jüngerer, tüchtiger

Kleiderstoff - Hilfsdisponent
versiert im Musferausnehmen und Patronieren.

Handgeschriebene Offerten mit Zeugniskopien,
Saläransprüchen und Angabe des frühesten Ein-
trittstermins unter Chiffre T 4015 J an Orell
Füßli-Annoncen, Zürich, Zürcherhof.

Webschule Zürich
Bewährte Lehranstalt für die Textilindustrie mit
besonderer Berücksichtigung aller Zweige der
Seiden- und Kunstseidenindustrie. Theoretischer
und praktischer Unterricht, Material- und Stoff-
lehre usw. — Vorkurs (3 Monate) 45 Fr. Beginn
im April. Jahreskurs, Beginn im Sept., für Schweizer-
bürger 250 Fr. Beschränkte Schülerzahl. — Nähere
Auskünfte durch die Leitung der Webschule,
Wasserwerkstrasse 119, Zürich 10 4005

Weberknoten - Knüpfapparat

„Adrian"
für Baumwolle, Wolle, Seide,

Kunstseide, Mischgarne etc.

Beste Referenzen in der Schweiz,

Für Webereien, Zwirnereien,
Strickereien etc. 4018

Einfach Solid Billig

Prospekte, Offerten durch Alleinvertreter:
ROBERT E. HIBBERT BASEL 2
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